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Veranstaltungstipp
Am Sonntag, den 27. Juli startet um 11.00 Uhr das 
Sommerfest der Augsburger Kinderklinik mit einem 
ökumenischen Gottesdienst auf dem Freigelände vor 
dem neuen Mutter-Kind-Zentrum. Um 12.00 Uhr geht ś 
dann richtig los. Tanz- und Musikgruppen sorgen für 
Unterhaltung. Die Feuerwehr ist mit einem Drehleiter-

fahrzeug und mit Tauch-
rettern vor Ort. Außerdem 
die Polizei, der Rettungs-
dienst und die Rettungs-
hundestaffel. Auch auf dem 
Gelände vor dem „Bunten 
Kreis“ geht die Post ab. 
Zauberer, Klinikclowns, 
Kinderschminken, ADAC-
Geschicklichkeitstraining, 
Seilklettern, Hüpfburg und 
vieles mehr.

Für Essen und Trinken ist ebenfalls gesorgt. Ab 12.00 
Uhr fi nden alle halbe Stunde Führungen durch das neue 
Mutter-Kind-Zentrum statt.

Kein Anstieg
Der Verbrauch von Methylphenidat (MPH, z. B. Ritalin) 
ist in Deutschland erstmals seit 20 Jahren nicht weiter 
angestiegen. Das zeigt eine aktuelle Statistik des Bun-
desinstituts für Arzneimittel- und Medizinprodukte. 
Danach wurden 2013 bundesweit 1803 kg MPH ver-
braucht. 2012 waren es noch 1839 kg. In den 10 Jahren 
zuvor hatte sich der Verbrauch verdreifacht. Der maxi-
male Anstieg war mit einem Plus von 91 % im Jahr 2000 
zu verzeichnen. 
Von einem echten Abwärtstrend kann allerdings noch 
nicht gesprochen werden. Möglicherweise deutet der 
erste leichte Rückgang doch auf einen kritischeren 
Umgang mit der Substanz hin. Ein Wiederanstieg der 
Verordnungszahlen für 2014 kann jedoch nicht ausge-
schlossen werden, da MPH auch für die Behandlung 
von Erwachsenen zugelassen wurde.

Ein Pieks weniger
Seit kurzem kann bei der Impfung gegen HP-Viren 
(Gebärmutterhalskrebs) die dritte Impfung wegfallen. 
Diese Maßnahme gilt allerdings nur für Patientinnen im 
Alter von 9 bis 13 Jahren. Unverändert ist die allgemeine 
Impfempfehlung der Ständigen Impfkommission und 
die vollständige Kostenübernahme ab 12 Jahre durch 
die Kassen. Es steht zu hoffen, dass dies die bisher eher 
maue Impfbereitschaft in Deutschland fördert.

Für Grün-Freaks
Jetzt gibt es ihn – den ersten gesamtdeutschen Atlas 
zur Verbreitung von Farn- und Blütenpfl anzen. Das 
umfangreiche Werk besteht aus 912 Seiten mit 30 Mil-
lionen Einzeldaten und zeigt auf 3000 Einzelkarten, 
wo welche Pfl anzenarten in der Natur unseres Landes 
zu fi nden sind. Herausgeber dieses Atlas‘ ist das Netz-
werk Phytodiversität Deutschland und das Bundesamt 
für Naturschutz. Erschienen ist das Werk im Land-
wirtschaftsverlag (ISBN 978-3-7843-5319-7). Es kostet 
69,95 Euro.

Diabetes – smart
Es gibt jetzt ein Blutzuckermessgerät für Smartphone 
und Tablet. Ein kleiner handlicher Adapter wird über 
die Kopfhörerbuchse angeschlossen, der Teststreifen 
eingelegt und in 5 Sekunden liegt das Ergebnis vor. 
Zusätzlich können die Daten auf dem Smartphone 
gespeichert und verwaltet werden.
Das „2in1“-Gerät kostet 29 Euro, 50 Teststreifen 15,90 
Euro.

Empfehlungen zum Babyschwimmen
>Abschluss der Impfung gegen Rotaviren vor Kurs-
beginn
>Wassertemperatur 33° C, mindestens 30° C
>Schwimmbäder ohne bzw. mit geringem Chlorgeruch 
bevorzugen
>Ausgiebiges Duschen von Eltern und Kindern vor 
jeder Kursstunde
>Schwimmwindeln für die Kinder
>Kein Untertauchen der Kinder
>Wasserschlucken vermeiden
>Nur teilnehmen, wenn Eltern und Kinder Spaß dabei 
haben
>Bei Kindern aus Risikofamilien (Allergie, Asthma) 
den Rat des Kinderarztes einholen

In eigener Sache
Zum ersten Mal nach 188 Ausgaben hat sich unser 
„Header“ geändert. Statt „DWW“ steht dort jetzt 
„DCW“. Klar, dass wir unseren „Neuen“ in das Akro-
nym integriert haben. C steht füt Csernai, den Nach-
folger von Dr. Wagner. Wer mehr über ihn erfahren 
möchte, kann auf unserer Internetseite nachlesen:
www.praxis-bobingen.de
Ansonsten hat sich an unserer Minipostille nichts geän-
dert. Wir hoffen unverändert auf eine interessierte 
Leserschaft.


